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Adel in Thüringen und im Harzraum‘, die gemeinsam mit der GERMANIA

BENEDICTINA (Prof. Dr. P. Ulrich Faust), dem Harzverein für Geschichte
und Altertumskunde (Dr. Christof Römer) und dem Verein für Eichsfeldi-
sche Heimatkunde am 8. Juli 2000 in Heiligenstadt mit etwa 70 Besuchern
durchgeführt wurde. Die Stadt Heiligenstadt und das dortige Stadtarchiv
(Thomas T. Müller M.A.) haben zuvorkommend für die notwendigen Rah-
menbedingungen gesorgt.

ERSCHIENENE BÄNDE

Germania Sacra:

Irmtraud Freifrau von Andrian Werburg. Die Benediktinerabtei Wessobrunn
(GS NF 39)

Studien zur Germania Sacra:

Elke-Ursel Hammer, Monastische Reform zwischen Person und Institution.
Zum Wirken des Abtes Adam Meyer von Groß St. Martin in Köln (1454-
1499) (Studien zur Germania Sacra 22)
Stefan Petersen, Benefizientaxierungen an der Peripherie. Pfarrorganisation –
Pfründeneinkommen – Klerikerbildung im Bistum Ratzeburg (Studien zur
Germania Sacra 23)
Irene Crusius (Hg.), Studien zum Kanonissenstift (Studien zur Germania
Sacra 24)

In Bearbeitung befinden sich für die Hauptreihe die Bände von Alfred Wen-
dehorst über St. Burkard (Würzburg) und von Franz-Josef Heyen über St.
Simeon (Trier). Für die Reihe der Studien sind in Vorbereitung: Prämonstra-
tenserstudien Bd. 1, hg. von Irene Crusius, und Bd. 2, hg. von Helmut Fla-
chenecker.

DATENBANK- UND KARTEN-PROJEKTE

’Kleriker‘

Der erste Entwurf der Datenbank wurde technisch wie inhaltlich von Dr.
Nathalie Kruppa völlig umgearbeitet, um eine größere Effizienz bei der Be-
nutzung wie bei den Abfragemöglichkeiten zu erreichen. Ferner ist eine neue
Homepage der Datenbank in das Netz gestellt worden, mit stark gegliederter
Oberfläche und Kurzbeschreibungen zu Aufbau bzw. Geschichte des Projek-
tes und den bereits eingegebenen Bereichen wie auch zur GERMANIA SACRA

(Geschichte, Veröffentlichungen) insgesamt (www.germania-sacra.mpg.de).


